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Entwicklung  des  städtischen Steuersubstrats  2018-2024  und jährliche Budgetierung einer ent-

sprechenden  Analyse  

Bereits im Jahr  2018  wurde eine Anfrage zur Zusammensetzung  des  städtischen Steuersubstrats ge-

stellt.' Angesichts  der  fortwährenden Herausforderungen  in der  Finanzpolitik und  der  potenziellen Ab-

wanderung einkommensstarker Steuerzahlenden erscheint  es  wichtig, diese Fragestellungen regel-

mässig aufzugreifen und um aktuelle Daten sowie zusätzliche Perspektiven zu ergänzen. Schliesslich 

ist das Wissen über  die  Zusammensetzung und Herkunft  des  Steuersubstrates eine  der  zentralen 

strategischen Kennzahlen, welche vom Stadtrat und Parlament im Auge behalten werden muss. 

Der  hohe Steuerfuss unserer Stadt birgt weiterhin  die  Gefahr, dass gutverdienende Steuerzahlende  in 

umliegende Gemeinden oder andere wirtschaftsstarke Regionen abwandern.  Da der  grösste Teil  der 

Steuerlast nur  von  wenigen getragen wird, könnte  dies die  finanzielle Stabilität  der  Stadt gefährden. 

Um dieser Problematik entgegenzuwirken und mögliche Massnahmen zu evaluieren, ist eine regel-

mässige  Analyse der  Entwicklung  des  Steuersubstrats  von  grosser Bedeutung. 

Wir ersuchen  den  Stadtrat daher um  die  Beantwortung folgender Fragen betreffend das Steu-

ersubstrat und dessen Zusammensetzung und Entwicklung  in den  Jahren  2018  bis  2024: 

1. Wie viel Prozent  des  Steuersubstrats wird  von 10  %,  25  % und  50  %  der  Steuerpflichtigen ge-
tragen? 

2. Wie hoch ist  der  Anteil  der  Steuerpflichtigen,  die  keine Steuern bezahlen? 
3. Wie viel Prozent  der  Steuerpflichtigen sind selbständig Erwerbende und wie hoch ist deren 

Anteil  am  Steuersubstrat? 

4. Welchen Einfluss hätte  es  auf  die  Stadtfinanzen, wenn  die 50  besten Steuerzahlenden nicht 
mehr  in der  Stadt ihre Steuern entrichten würden? 

5. Welche Massnahmen  plant der  Stadtrat, um  die  Abwanderung  der  grössten Steuerzahlenden 
aufgrund  des  Steuerfusses zu verhindern? 

6. Wie hoch ist  der  Steuerverlust für  die  Stadt St.Gallen durch Mitarbeitende  der  Stadtverwal-
tung (jährliches Gehalt über CHF  100'000), die  ihren Wohnsitz ausserhalb  der  Stadt haben 
und daher ihre Steuern nicht  in  St.Gallen entrichten? 

' https://www.stadt.sg .ch/home/verwaltung-politikidemokratie-nolitik/stadtaarlament/geschaefte.geschaeftDetail.html?gesch aeft-

GU ID=b0eb5Occe4244215a8d61b7235d8ee0d  



7.  Sieht  der  Stadtrat  die  Möglichkeit, eine jährliche  Analyse der  Entwicklung  des  Steuersubstrats 
ins städtische  Budget  aufzunehmen, um langfristige  Trends  und Risiken frühzeitig zu erken-

nen? 

Die  Ergebnisse dieser  Analyse  könnten eine wertvolle Grundlage für politische und finanzielle Ent-

scheidungen darstellen, insbesondere  in  Bezug auf  die  Wettbewerbsfähigkeit und Attraktivität unserer 

Stadt. 

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre geschätzte Antwort. 

03.12.2024 /K1, 7z-M 
Datum Karin Winter-Dubs 

03.12.2024 

 

    

Datum anue a Ronzani 

03.12.2024 

Datum René euweiler 

Seite  2/3 



Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP 

 

Angehrn Evelyne SP 

 

Angehrn Patrik die  Mitte 

 

Balok Chompel SP • 

Baur  Marcel GLP - 

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte/

   

Bertoldo  Daniel Daniel EVP - 

Betschart  Yves JGLP e ,  
Brunner  Jürg 

 

SVP 7,  

Casaulta  Marius 

 

die  Mitte  

Crottogini Eva SP 

 

Diem  Melanie GLP 

 

Dörig Maja SP 

 

Dudli Andreas FDP 

 

Eberhard  Gabriela Gabriela SP 

 

Federer  Cornelia Grüne 

 

Garobbio-Campi  Nadia FDP M  4  "'" 

GLP  Gasser-Beck Jacqueline 

   

Giger  Thomas SVP 

  

Granitzer  Esther 

 

SVP  
Hautle-Angst Rahel GLP e..-

 

i  
Heeb Jenny SP 

 

Herzog Mischa Grüne 

 

Hornstein  Andrea PFG 

 

Huber  Christian Grüne 

 

Hufenus  Gallus SP .K  
Jud  David GLP 

 

Keller  Felix FDP

  

Keller  Stefan Stefan FDP 

 

Kobel Christoph SP 

 

Kobler Liliane FDP

  

Königer  Doris SP 

 

Name, Vorname Partei Untersch iftz  

Kühne  Werner FDP Z. 

 

.1---

  

Kuratli  Donat SVP 

 

- 
Lemmenmeier Eva SP 

 

Liechti  Ivo die  Mitte 

 

, , Mauchle  Arnold Grüne 

 

Meyer  Veronika  R. Grüne 

 

Mitrovic Vica SP 

eek ?Neuweiler  René SVP 

Ólibet Peter SP 

 

Ramel  Barbara Grüne 

 

Rizvi  Miriam JUSO 

4.----r - - Ronzani Manuela SVP  e::: 

Rotach  Marcel FDP 

 

Rutsche Beat

   

Saxer Corina 

FDP 

SP 

FDP  

74/  Schimke Karl 

Schmid  Angelica 

Schmid Rebekka J  Grüne 

 

Schönbächler Philipp GLP X  

echürch  Marlène SP 

 

Stauffacher Marc die  Mitte 

 

Stähelin  Louis die  Mitte & -r, '  

Sutter  Flavia FDP 1 ---  ge-

 

Thurairajah Jeyakumar Grüne 

f  ille-' Wäspe  Remo SVP 

Weibel  Lara SP 

Wenger  Lydia SP 

 

Wettach Christoph GLP 
/ - 

Wick Oliver JF 

 

ie  

/4, 

Winter-Dubs  Karin SVP 

Ziegler  Antje die  Mitte t
,
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